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Präsident Schoder Daniel physio-ds@bluewin.ch N 079 444 73 37
G 034 445 30 00

Vizepräsident Hostettler Marc marc.hostettler@nttdata.com N 078 604 96 19

Finanzen Notaro Raphael r.notaro@saucen.ch N 079 364 13 91

Administration Klabovszki Sabrina sklabovszki@gmail.com N 079 488 44 17

Werbung/Marketing Niederer Roger roger.niederer@niederer.com N 079 710 97 30
Zürichstrasse 18 3422 Kirchberg

Sportlicher Leiter Niederer Roger roger.niederer@niederer.com N 079 710 97 30
Zürichstrasse 18 3422 Kirchberg

Sportteam, Spielbetrieb Brechbühl Marc brechbuehl.marc@gmx.ch N 079 510 81 43
Eystrasse 1 3422 Kirchberg P 034 445 05 09

Sportteam, J+S-Coach Bertschy Marc marc.bertschy@gmx.ch N 078 743 97 05

Sportteam, Frauen von Burg Stéphanie stephi_von_burg@gmx.ch N 079 202 75 03
Hauptstrasse 52 3422 Rüdtligen-Alchenflüh

Sportteam, Junioren/TUE/TOBE Leu Andreas andi-leu@bluewin.ch N 079 383 11 08
KIFU/Kids Hostettler Marc marc.hostettler@nttdata.com N 078 604 96 19

Materialchef Girardi Fausto fausto-girardi@hotmail.com N 079 426 75 03
Juraweg 15 3422 Kirchberg

Senioren-/Veteranenobmann

Clubhaus Birkenring 3422 Kirchberg  034 445 52 97

Gérantin Clubhaus Schertenleib Sue bs.schertenleib@besonet.ch N 079 623 18 19
Zürichstrasse 25 3422 Kirchberg
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Bericht des Präsidenten

Liebe FCK-Familie

Italien ist Europameister, am 24. Juli startete die 
Super League mit Zuschauern, wir konnten unsere 
Vorrunde zu Ende spielen und stehen in der Vorbe-
reitungsphase für die neue Saison. Ich glaube, dass 
wir uns langsam aber sicher der Normalität nähern !

Zuerst möchte ich ein grosses Dankeschön an 
unsere Sponsoren aussprechen ! Trotz Lockdown 
sind uns alle Firmen und Personen treu geblieben ! 
Wir wissen, dass dies in dieser schwierigen Zeit 
nicht selbstverständlich ist und schätzen es sehr.

Sportlich möchte ich den Aufstieg unserer 2. Frauen-Mannschaft erwäh-
nen, herzliche Gratulation ! Grosse Freude macht uns auch die Juniorinnen-
abteilung, konnten wir doch gegen vierzig neue Fussballerinnen akquirieren. 
Danke allen Beteiligten für den grossen Einsatz.

Im November 2021 ist es endlich soweit: Unser Birkenring bekommt 
Licht ! An dieser Stelle möchte ich mich bei der Nachbarschaft für die 
kooperative Einspracheverhandlung bedanken. Wie Ihr in der Ausgabe der 
Berner Zeitung vom 28. Juni lesen konntet, geht unser Projekt «Clubhaus-
erweiterung» mit Garderoben, Duschen und einer kleinen Tribüne mit gros-
sen Schritten vorwärts. Die Baueingabe ist gemacht, das Gesuch liegt auf der 
Gemeinde zur Einsicht. Einen grossen Dank geht an das Architekturbüro 
A + W Architekten AG – und natürlich auch an unseren Freund und Initiator 
Roger Niederer.

Leider hat Ivano Rumasuglia aus beruflichen Gründen als Sportchef de-
missioniert, auch ihm gebührt ein grosses «Grazie». Seine Arbeit wird von 
Roger Niederer übernommen. 

Nun wünsche ich allen einen schönen Sommer, erholsame Ferien und viel 
Gesundheit.

Der Präsident
Daniel Schoder

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . I n  e ige n e r  S ac h e



  

 

 
 

 130 Sorten Käse  
 31 Sorten Raclette 
 10 Sorten Fondue 
 viele regionale Spezialitäten  
 Käse- & Fleischplatten 
 Verleih & Catering 
 Geschenke 

 

Raclette- und Fondue- 
Automat: 24 Std. für Sie da! 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Hauptstr.10 chäs-chäuer.ch 034 446 81 06 

 

 
K i r c h b e r g  B E  
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Bericht der sportlichen Leitung

Die Saison 2020/21 konnte schlussendlich 
trotz den diversen Turbulenzen abgeschlossen 
werden. Für ein letztes Mal, nach der Bekannt-
gabe meines Rücktrittes, möchte ich mich auf 
diese Weise an Euch wenden.

Wie den meisten bekannt, wurde die Vor- 
runde aufgrund einer neuen COVID-Welle unter-
brochen. Diese Situation hatte zur Folge, dass 
in den diversen Ligen die Vorrunde nicht kom-
plett abgeschlossen werden konnte. Bereits nach 
Abbruch der Saison 2019/20 hatte der SFV be- 
kanntgegeben, dass, bei einem erneuten Ab-
bruch, die Meisterschaft gewertet wird, sofern alle Spiele der Vorrunde 
gespielt sind. Mit diesen Voraussetzungen war den meisten klar, dass der 
SFV alles daran setzen wird, um in dieser Saison die Meisterschaft werten 
zu können.

Für den Verein sowie für die Mannschaften gab es zahlreiche Auflagen, 
welche den Trainingsbetrieb nicht immer einfach gestalteten… Fussball ohne 
Körperkontakt ? Trotzdem bin ich stolz, wie sich alle Mitglieder von jung bis 
alt vorbildlich an dies Massnahmen gehalten haben.

In sportlicher Hinsicht war es sehr schwierig, den Trainingsbetrieb auf-
rechtzuhalten, denn bis kurz vor der offiziellen Kommunikation, dass die 
Vorrunde fertig gespielt wird, wusste niemand so recht, wie und wann es los 
geht.

Aufgrund der positiven Tabellensituation unserer Mannschaften – bei 
einigen war es enger als bei anderen – konnte man dem Restart vorsichtig 
optimistisch entgegenblicken. Durch die grossartige Vorbereitung während 
des Lockdowns konnten sich alle Mannschaften mit positiven Resultaten aus 
der doch ein bisschen verkorksten Saison 2020/21 verabschieden.



Peter Friedli
dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling

Eystrasse 16, Postfach, 3422 Kirchberg
Telefon 034 423 40 25, Telefax 034 423 40 33

E-mail: peter.friedli.th@quickline.ch

Wenn Sie wirklich  
umfassend und individuell  
beraten werden möchten!
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Ich persönlich habe bereits in den letzten Clubnachrichten sowie an der 
Versammlung meinen Rücktritt aus dem Vorstand des FCK bekanntgegeben. 
Nach fünf Jahren Engagement Blicke ich auf viele grossartige aber auch ei-
nige schwierige Momente zurück, welche ich alle nicht missen möchte. Ich 
hatte das Vergnügen mit zwei Vorständen zu arbeiten, den FC Kirchberg in 
die Zukunft zu begleiten und vieles zu bewegen.

Besonders Stolz macht mich die Förderung der Junioren und zu sehen, 
wie sich unser eigener Nachwuchs immer weiter nach oben kämpft – dabei 
geht ein grosses Lob an alle Trainer, Andi als Obmann und Giri, welcher un-
sere Juniorenbewegung seit Jahrzehnten prägt. Beim vorherigen und aktuel-
len Vorstand sowie bei den Vereinsmitgliedern und Funktionären möchte ich 
mich für das stets entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Natürlich werde 
ich dem Verein weiterhin als Spieler, Mitglied und vor allem als Fan erhalten 
bleiben.

Ich wünsche Euch einen wunderschönen Sommer, erholsame Ferien und 
hoffe, Euch bald auf dem Birkenring wieder sehen zu dürfen – hopp Chiu-
perg !

Der sportliche Leiter
Ivano Rumasuglia
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Bericht des neuen Sportchefs

Liebe FCK-Supporter

Als uns zu Beginn der letzten Saison Ivano 
Rumasuglia mitgeteilt hat, dass es seine letzte 
Saison als Sportchef sein werde, hat sich der 
Vorstand intensiv Gedanken in Bezug auf seine 
Nachfolge gemacht.

Das Stellenprofil war eigentlich schnell ge-
geben: 

Der neue Sportchef sollte gut vernetzt sein, 
unseren Verein, aber auch den regionalen Fuss-
ball gut kennen und vor allem viel Herzblut 
mitbringen. Innerhalb der sportlichen Führung gab es einige mögliche Vari-
anten. Einige wurden schneller verworfen, andere wurden tiefergehend ge-
prüft. Leider hat sich keine ideale Lösung hervorgetan.

In der Winterpause habe ich mich nach einem persönlichen Gespräch mit 
Chlöisu Aebi, dem Trainer der 1. Mannschaft, dazu entschlossen, mich als 
Sportchef zur Verfügung zu stellen. Der Vorstand und die Hauptversamm-
lung haben mich nun offiziell gewählt. Für dieses Vertrauen möchte ich mich 
bedanken.

Wie soll die weitere Zukunft des FC Kirchberg aussehen ?

Im Fokus stehen selbstverständlich weiterhin die erfolgreiche Junioren-
förderung sowie die Entwicklung der Infrastruktur.

Da der FC Kirchberg sich als Dorfverein positioniert, sind wir auch wei-
terhin auf hungrige und talentierte Junioren angewiesen. Wir sind überzeugt, 
dass wir mit der aktuellen Struktur gut aufgestellt sind.

Der Vorstand ist ausserdem klar der Auffassung, dass nur mit einer guten 
Infrastruktur der Verein langfristig auf gesunden und erfolgreichen Beinen 
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stehen kann. Ein Teil hierzu wird die neue Flutlichtanlage auf dem Hauptfeld 
beitragen. Diese wird in der nächsten Winterpause installiert. Zudem läuft 
momentan ein Baubewilligungsverfahrung für ein Ausbauprojekt mit Gar-
deroben und Tribüne auf dem Birkenring. Sobald wir die Baubewilligung 
erhalten, wird es unser Ziel sein, die Finanzierung sicherzustellen und, wenn 
möglich, im Jahr 2022 mit den Bauarbeiten beginnen zu können. Hierzu 
zählen wir schon jetzt auf die Hilfe unserer Mitglieder, Sponsoren und allen 
Freunden unseres Vereins.

Aus sportlicher Sicht möchten wir in der neuen Saison mit der 1. Mann-
schaft im ersten Tabellendrittel mitspielen, einige Junioren integrieren und 
die gute (verkürzte) Rückrunde bestätigen, wo aus vier Spielen je zwei Siege 
und zwei Unentschieden resultierten.

Mit der 2. Mannschaft wird, nebst der Förderungen unserer Junioren, wel-
che noch nicht ganz bereit für die 2. Liga sind, der Aufstieg in die 3. Liga 
angepeilt. Wir sind zuversichtlich, dass dies mit viel Einsatz, Fleiss und ein 
wenig Glück gelingen kann.

Abschliessend möchte ich mich noch persönlich bei Ivano Rumasuglia für 
seinen Einsatz bedanken. Dies ist nicht selbstverständlich. Zudem hat er mir 
mitgeteilt, dass er bei Problem jederzeit verfügbar ist und uns auch weiter-
hin unter die Arme greifen würde. Merci, Ivano ! Ich wünsche Dir für Deine 
berufliche, private und sportliche (immer noch bei unserem FCK) Zukunft 
weiterhin alles Gute !

Euer neuer Sportchef
Roger «Nidi» Niederer
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Nach langer Ungewissheit konnten die Junioren ab April endlich wieder 
mit Freundschafts- und Meisterschaftsspielen beginnen. Es war schön, fest-
zustellen, dass die Junioren, trotz der langer Zeit ohne Fussball, wieder den 
Weg zurück auf den Fussballplatz gefunden haben.

Beim TUE Junioren A konnte der Trainer, Sascha Wälti, etliche Spieler 
begrüssen, welche sonst in den Aktivmannschaften spielen. Das TUE A star-
tete deshalb auch mit etwas grösseren Ambitionen als sonst in die Meister-
schaft und belegte am Ende den 3. Rang in der 2. Stärkeklasse.

Das TUE Junioren B schloss nach einer turbulenten Phase die Meister-
schaft auf dem 5. Tabellenplatz ab. Zwei Spieltage vor Schluss war man noch 
in den Abstiegskampf involviert, und es musste um den Verbleib in der Junior 
League gezittert werden. Das Team ist bereits wieder in die Vorbereitung für 
die neue Saison gestartet. Das neue Trainerduo, Berat Vejseli und Besart Dauti, 
versprühen grosse Motivation und hegen grosse Ambitionen.

Unser TUE Junioren C, unter der Leitung von Dario Roth, Roland Jost 
und Hansjürgen Koch, spielte eine herausragende Saison und schloss auf dem 
guten 3. Rang ab.

Neu treffen sich auch die Spieler der Gruppierung Team Untere Emme 
Junioren D für Trainings und Turniere. Die Spieler der Gruppierung lernen 
sich so bereits kennen, und es ist für die Trainer einfacher, eine Selektion für 
das TUE C vorzunehmen. Die Spieler der Junioren Da haben während den 
Wintermonaten einen grossen Sprung gemacht und sich im Frühling stark 
entwickelt. Dies zeigte sich nicht nur spielerisch, sondern auch anhand der 
Resultate. So schloss das Team von Remo Käsermann und Joël Scheidegger 
die Saison auf dem 2. Platz ab. Auch unsere Junioren Db haben sich weiter-
entwickelt und konnten eine schwierige Saison mit einem Sieg im letzten 
Spiel noch positiv abschliessen. 

Ich möchte mich bei allen Trainern, aber auch bei den Verantwortlichen 
der Gruppierungsvereine, für die Zusammenarbeit bedanken.

Nun freue ich mich auf die neue Saison und auf meine neue Tätigkeit als 
Mitglied des Vorstandes.

Andi Leu, Juniorenobmann

Bericht des Juniorenobmannes



Telmo und José Rodrigues Correia

Portugiesische Küche

Restaurant Brücke
Hauptstrasse 2c • 3422 Kirchberg

Telefon 033 856 00 00
info@restaurantbruecke.ch • www.restaurantbruecke.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 08.00 bis 00.30 Uhr

Schenk Reinigung GmbH
Die heisse Nummer für kühle Rechner:

079 795 08 25
Reinigungen • Umzüge/Entsorgungen • Gartenarbeiten

3400 Burgdorf

info@schenk-reinigung.ch www.schenk-reinigung.ch
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Bericht des Marketing-Verantwortlichen

Liebe FCK-Anhänger

Eine wiederum schwierige Saison ist nun 
zu Ende und die Vorbereitung zur neuen Saison 
steht schon vor der Türe.

Trotz Corona hielten unsere Sponsoren uns 
die Treue und haben den Verein in einer Art 
und Weise unterstützt, welche absolut nicht 
selbstverständlich ist.

Der gesamte Verein möchte Euch hiermit 
wieder einmal ein grosses Merci aussprechen !

Zudem konnten, trotz des verkürzten Meisterschaftsbetriebs, wiederum 
diverse neue Sponsoren gefunden werden. Dies freut uns natürlich sehr. Wir 
sind der Überzeugung, dass der FC Kirchberg, als einer der grössten und er-
folgreichsten Vereine der Region, grosse Strahlkraft bietet und für regionale 
Unternehmen auch eine gute Sponsoring-Plattform bietet. «Von der Region, 
für die Region !»

Die grosse, zukünftige Herausforderung wird sicherlich die Umsetzung 
unseres Projektes «Garderobe mit Tribüne» in der Raiffeisen-Arena sein. Für 
die langfristige Sicherung unseres Vereins ist dies zwingend notwendig. Nur 
so kann unsere Infrastruktur auf ein gutes Niveau gehoben und Mehreinnah-
men beim Clubhaus generiert werden. Auch kann ein Zeichen gegen Aussen 
gesetzt werden, im Sinne «Wir sind der FC Kirchberg !». Für dieses Projekt 
sind natürlich zwingend Sponsoren und Helfer gefragt. Sobald die Bau-
bewilligung eingetroffen ist (ein grosses Dankeschön an dieser Stelle an das 
gesamte A + W Architekturbüro unter der Leitung von Chlöisu Burkhalter und 
Jule Hänni für seine tatkräftige Hilfe), heisst es für uns dann «Begeisterung 
entfachen» und die Leute für dieses Jahrhundertprojekt zu gewinnen. Wir 
sind sicher, dass uns dies gelingen wird, haben wir doch treue Anhänger in 
und um unseren Verein herum. Wir sagen bereits im Voraus «merci» für Eure 
Unterstützung.
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Auch dieses Jahr fielen wiederum einige Anlässe aus. Glücklicherweise 
konnten wir unser Grümpelturnier / Fussballfest in abgespeckter Form den-
noch durchführen. Dies wäre ohne die Mithilfe folgender Sponsoren / Perso-
nen nicht möglich gewesen:

 – Martin Brügger (Team TOBE)
 – Sue, Tom und der gesamte Clubhaus-Staff
 – Biit Habegger, Hand und Fuss Teamevents
 – Feldschlösschen
 – Emmental Versicherungen
 – Ruedi Aebi
 – Electro Bart AG

Für die neue Saison hoffen wir alle, dass nun Normalität einkehren wird, 
sodass der Fokus wieder auf das sportliche gelegt werden kann !

Wir wünschen gute Gesundheit.

Roger Niederer

Liebe Leserinnen und Leser

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Besorgungen unsere Inserenten.
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Am 19. Januar war unser erstes Training. Die Hoffnung war am Anfang 
da, dass wir die ganze Rückrunde spielen können. Es wurde aber schnell mal 
klar, dass dies sicher nicht der Fall sein wird. Die Meisterschaft wurde immer 
wieder einen Monat nach hinten verlegt – bis wir im Juni tatsächlich spielen 
durften.

Bis zum ersten Meisterschaftsspiel hatten wir 48 Trainings in zwanzig 
Wochen. Wir trainierten, trotz Corona-Auflagen, regelmässig dreimal pro Woche.

Die Spieler waren froh, nach so langer Pause wieder auf dem Platz zu ste-
hen und wenigstens wieder etwas zu machen, auch wenn die Trainings nicht 
so waren wie sonst – wegen Corona.

Ende April wurde klar, wenn wir noch spielen, dann wird nur noch die 
Vorrunde zu Ende gespielt. Wir wussten, dass wir in den vier Spielen, die 
wir noch hatten, unbedingt zwei Siege benötigen, um nicht noch in Abstiegs-
gefahr zu geraten.

Also war klar; wir mussten gerüstet sein, wenn es losgeht. Wir trainierten 
ziemlich intensiv. Das war auch der Schlüssel zum Erfolg in den vier verblei-
benden Spielen. Ich bin der Meinung, dass wir jedem Gegner läuferisch total 
überlegen waren. Ich glaube, nicht viele Mannschaften haben so viel und 
intensiv trainiert in der Corona-Zeit wie wir.

Dazu kam noch, dass wir unsere Schwäche der Vorrunde zu unserer Stärke 
machten. Wir waren hoch konzentriert und machten praktisch keine Eigen-
fehler, die zu unnötigen Gegentreffern führten. Das waren für mich vier Top-
Spiele. Da hat man gesehen, was für ein Potenzial da ist, wenn die Einstel-
lung zu hundert Prozent stimmt.

Zwanzig Wochen Vorbereitung für zwei Wochen Meisterschaft… Das 
war doch eine sehr spezielle Rückrunde !

Jetzt noch etwas weniger Erfreulicheres: Mitte April hat sich unser jahre-
langer Stammspieler Lüku Schwarzwald das Kreuzband im Training geris-
sen. Er wird der Mannschaft frühestens wieder im Frühling zur Verfügung 
stehen. Das ist bitter für ihn und die Mannschaft.

1. Mannschaft (2. Liga regional)
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Jetzt wünsche ich allen eine schöne Sommerzeit und hoffe, Euch alle wie-
der nächste Saison an unseren Spielen begrüssen zu dürfen. Eine Saison, die 
hoffentlich wieder normal verläuft.

Vielen Dank all denen, die die 1. Mannschaft in irgendeiner Art unter-
stützt haben.

Sportliche Grüsse und bis gli
Klaus

PS: Auch nächste Saison möchten wir wieder mit dem Car an unsere Aus-
wärtsspiele im Jura reisen. Fans sind willkommen. Wenn jemand Interesse hat 
mit der Mannschaft anzureisen, bitte bei Roger Niederer melden.



Wir sind Ihre Partner für praxisgerechte 
bauphysikalische Lösungen

Neubauten:
– Erarbeiten von Wärme- und Schallschutzkonzepten

– Erstellen von behördlichen Nachweisen
– 2D- und 3D-Wärmebrücken

– Baubegleitungen

Sanierungen:
– Erstellen von Grob- und Feinanalysen

Untersuchungen von Bauschäden und Mängel, Expertisen
– Bauschäden abklären, Sanierungsmassnahmen planen

– Expertisen für Private, Versicherungen und Gerichte
– Probeentnahme und Laboruntersuchungen

Schallschutz, Raumakustik
– Lärmschutz

– Schallschutz im Hochbau
– Industrie- und Raumakustik

– Schallmessungen

Luftdichtigkeit der Gebäudehülle
– Luftverlustmessung NL 50

– Analysen von Luftleckagen mit Nebelmaschine

Wir wünschen dem FC Kirchberg viel Erfolg!

MBJ Bauphysik+Akustik AG · Solothurnstrasse 24 · 3422 Kirchberg
Telefon 034 445 99 11 · Telefax 034 445 99 41

Internet: http://www.mbj.ch · e-mail: bauphysik@mbj.ch



Liebe Leserin-
nen und Leser

Bitte berück-
sichtigen Sie  
bei Ihren Besor-
gungen unsere 
Inserenten.
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Anfang März war es soweit; wir bekamen grünes Licht fürs Fussballspie-
len. Mit meinem neuen Trainerassistenten, Besart Dauti,  und einem kleine-
ren Team (vier Abgänge und ein Zuzug) starteten wir in die Rückrunde. Die 
Vorbereitungszeit mit vier Testspielen verlief zufriedenstellend.

Zum Start am Mittwoch, 21. April stand der Cup-Viertelfinal auf dem 
Programm. Gegen einen stark dagegenhaltenden FC Schwarzburg/Rüschegg 
resultierte ein 3:1-Erfolg.

Drei Tage später begann dann auch die Meisterschaft. Gegen den späteren 
Absteiger FC Prishtina Bern kamen wir zu einem klaren 9:0-Sieg. Wie schon 
in der Vorrunde, verloren wir das Duell gegen das Team Chiesetau, diesmal 
mit 3:4.

Am Mittwoch, 5. Mai war wieder Cup-Time. Die Spieler waren sehr moti-
viert für den Halbfinal-Fight gegen den FC Breitenrain. Nach einer torlosen, 
aber intensiven ersten Halbzeit stand es 0:0. Leider bekamen wir in der 66. 
Minute nach einem Eckball das 1:0. Das Team steckte nicht auf, aber als in 
der 82. Minute das 2:0 fiel, war unser Widerstand gebrochen und wir kassierten 
in der letzten Minute noch das 3:0. Der Traum vom Cup-Final war geplatzt.

Am Samstag, 8. Mai war das Team Étoile-Aurore zu Gast auf dem Birken-
ring. Nach einer tollen ersten Halbzeit und einer 3:1-Führung ging es in die 
Pause. Wir wissen alle, das gute 45 Minuten im Fussball nicht genügen, wenn 
man einfach so mit dem Fussballspielen aufhört ! Ja, so kann man kein Spiel 
gewinnen ! So resultierte ein 3:3-Unentschieden. Schade !

Eine Woche später konnte das Team das ganze Spiel mehr als nur überzeu-
gen; es resultierte ein 2:0-Heimsieg gegen SR Delémont.

Am Mittwoch, 19. Mai reisten wir nach Aarberg. Gegen den späteren Ab-
steiger hatten wir in der 93. Minute ein Riesenglück, dass der Schiedsrichter 
auf den Penaltypunkt zeigte. Durch den souverän verwandelten Penalty endete 
das Spiel 2:2.

Nur drei Tag später stand das schwere Auswärtsspiel gegen das Team 
Ajoie Centre statt. Kurz nach der Pause waren wir mit zwei Toren im Hin-
tertreffen, was dann aber vom Team kam, war grandios. Innert drei Minuten 
stand es 2:2. Wir waren dem nächsten Treffer sehr nahe, aber er gelang uns 
leider nicht und es blieb beim 2:2.

Junioren B, TUE (Junior League)
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M a n ns c h a f t s be r ic h t e

Wiederum nur vier Tage später waren wir zu Gast beim FC Grünstern. Es 
war ein Mittwochabend zum Vergessen. Wir verloren das Spiel mit 3:1.

Das Programm war sehr heftig für uns: Nur drei Tage später empfingen 
wir den Tabellenführer FC Köniz auf dem Moos in Ersigen. Uns gelang ein 
super Start und überhaupt eine tolle erste Hälfte. In Halbzeit zwei kam der 
Gegner immer besser ins Spiel, und so mussten wir beim Schlusspfiff dem 
FC Köniz zum 6:3 gratulieren.

Wieder nur drei Tage später spielten wir in Lerchenfeld gegen das Team 
Thun Nord. Auch in diesem Spiel gelang uns eine tolle erste Halbzeit; es 
stand 1:1. In der zweiten Halbzeit merkte man den Spielern die Müdigkeit 
nach vier englischen Wochen gut an und so mussten wir mit einem 1:4 nach 
Hause fahren.

Doch auch bis zum nächsten Spiel hatten wir nur zwei Tage zum Erholen. 
Am Samstag, 5. Juni stand die Revanche für das verlorene Halbfinalspiel 
gegen den FC Breitenrain auf dem Programm. Was an diesem Samstag auf 
dem Moos in Ersigen geschah, war einfach Weltklasse und man sah, was 
durch Wille alles möglich ist. Uns gelang ein grandioser 3:0-Sieg. Team, das 
war spitze !

Zum Saisonabschluss, eine Woche später, gelang uns noch ein fulminan-
ter 7:4-Sieg gegen den FC Weissenstein Bern.

Am Ende der Saison resultierte für uns der 5. Tabellenplatz, auf den wir 
stolz sein können, da wir alle elf Saisonspiele innerhalb von ein paar Wochen 
spielen mussten. Dies war sicherlich nicht einfach.

Ich möchte mich bei jedem einzelnen Spieler für das schöne, aber auch 
spezielle Jahr bedanken.

Auf die nächste Saison wechsle ich zum FC Breitenrain, und an dieser 
Stelle möchte ich den B-Junioren und dem gesamten TUE alles Gute wün-
schen für die sportliche Zukunft.

Adrian Frieden
Trainer TUE B
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M a n ns c h a f t s be r ic h t e

Nachdem wir Ende Vorrunde einmal mehr vom Corona-Virus ausge- 
bremst wurden, konnte der Betrieb auch nach der Winterpause nicht wie 
gewohnt aufgenommen werden. So mussten wir uns erst einmal mit indivi-
duellen Jogging-Runden und gemeinsamen Online-Krafttrainings behelfen.  
Anfang März konnten wir den Trainingsbetrieb – unter Einhaltung der Corona-
Massnahmen – wieder aufnehmen, was uns nach der fast fünfmonatigen 
Fussballpause alle sehr gefreut hat.

Frauen I (2. Liga)

Hinten v.l.n.r.: Debora Ruberti, Cheryl Dolder, Evelyne Piéta, Lea Di Pietrantonio und Cindy 
Bürki
Mitte v.l.n.r.: Marc Kessler (Assistenztrainer), Carmen Aeberhard, Deborah Glutz, Ilona 
Korell, Alexandra von Gunten, Valeria Minella und Ruedi Kessler (Trainer)
Vorne v.l.n.r.: Hannah Bravo, Claudia Lehmann, Janine Pilloud, Jessica Hofer und Myriam 
Christen
Es fehlen: Lisa Di Pietrantonio, Melina Gerber, Cornelia Niklaus, Susana Parra, Michelle 
Probst und Vera Wüthrich



 
 

 
SSoonnjjaa  AAeesscchhbbaacchheerr    

Ersigenstrasse 13, 3422 Kirchberg  
034 445 45 40  

 
www.restaurant-platanenhof.ch 

Öffnungszeiten 
DI-FR 11.00-14.00 und 17.00-23.00 Uhr 

SA 14.00-23.00 Uhr 
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Nach der langen Pause brauchten wir alle etwas länger, um unsere Fuss-
ball-Skills und die Ausdauer wieder auf den Stand vor Corona zu bringen. 
Dank den abwechslungsreichen Trainings von Ruedi und Marc konnten wir 
auch diese Herausforderung meistern.

Nach einem Testspiel gegen Kerzers konnten wir am 12. Juni das noch 
offene Vorrundenspiel gegen Grauholz nachholen und gleich mit 10:3 gewin-
nen. Somit haben wir die Meisterschaft auf dem hervorragenden 3. Platz ab-
geschlossen.

Als Titelverteidiger hatten wir natürlich auch im Berner Cup noch Ambi-
tionen. In der dritten Runde hiess der Gegner erneut Grauholz. Das Spiel auf 
dem Kunstrasen in Zollikofen war um einiges enger als das eine Woche da-
vor. Trotzdem konnten wir mit 2:0 gewinnen und uns für die nächste Runde 
qualifizieren. Dank einem Forfait-Sieg gegen Montfaucon standen wir somit 
bereits im Halbfinale. Dieses Spiel gegen Ostermundigen haben wir leider 
ganz knapp mit 5:4 verloren. 

Wir freuen uns nun auf die kurze Sommerpause und werden dann in der 
neuen Saison wieder angreifen und hoffentlich den Cuptitel zurück nach 
Kirchberg holen.

Liebe Leserinnen und Leser

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Besorgungen unsere Inserenten.
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Auch die Saison 2020/21 war, wie die Vorsaison, geprägt von Corona. 
Nach einer hervorragenden Vorrunde mit vier Siegen aus fünf Spielen wurde 
der Trainings- und Spielbetrieb im Oktober vor unseren beiden letzten Partien 
wiederum unterbrochen.

Nach der langen coronabedingten Pause stiegen wir Anfang März wieder 
ins Training ein. Zwar mit grossen Einschränkungen, aber wir alle freuten 
uns, wieder im Team trainieren zu können. Als sich immer mehr abzeichnete, 
dass wiederum nicht die ganze Saison gespielt werden kann, stellten wir uns 
darauf ein, die letzten beiden Partien im Juni noch zu spielen und die guten 
Resultate aus dem Herbst zu bestätigen. Anfang Juni durften wir dann end-
lich wieder normal trainieren und bereiteten uns auf die beiden abschliessen-
den Spiele gegen den FC Rubigen und den FC Roggwil vor. Die Vorfreude 
auf das erste Spiel seit über acht Monaten war gross und entsprechend auch 
die Ernüchterung als unser Gegner, der FC Rubigen, aufgrund von zu wenig 
Spielerinnen kurzfristig forfait geben musste. Zwar brachte uns dieser For-
fait-Sieg drei Punkte ein, aber wir hätten das Spiel natürlich lieber auf dem 
Rasen gewonnen, zumal wir auf ein Vorbereitungsspiel verzichtetet hatten.

So hatten wir für das letzte und entscheidende Meisterschaftsspiel ge-
gen den Tabellenführer FC Roggwil eine gute Ausgangslage, um noch den 
1. Platz zu erreichen. Da wir mit einem Punkt Rückstand ins Spiel gingen, 
mussten wir das Spiel gewinnen, um den 1. Platz und den damit verbundenen 
Aufstieg in die 3. Liga zu erreichen.

Mit grosser Motivation und Vorfreude fuhren wir am Mittwoch, 16. Juni 
nach Roggwil. Da der FC Roggwil das Spiel gross angekündigt hatte und 
gleichzeitig auch noch das EM-Spiel Schweiz gegen Italien gezeigt wurde, 
bekam das Spiel einen schönen Rahmen mit verhältnismässig vielen Zu-
schauern. Nach etwas harzigem Start konnten wir in der 20. Minute das erste 
Tor erzielen und danach die Führung kontinuierlich ausbauen. Wir spielten 
stark und liessen nur einen Torschuss des Gegners zu. Schlussendlich ge-
wannen wir diskussionslos mit 7:0. Der verdiente Aufstieg in die 3. Liga war 
Tatsache, was wir auch entsprechend feierten.

 

Frauen II (4. Liga)
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Für die Unterstützung der Aushilfsspielerinnen der 1. Mannschaft waren wir 
auch in dieser Saison sehr dankbar. Auch bei unseren beiden abtretenden 
Trainerinnen, Jenny und Sabrina, möchten wir uns für ihren grossen Einsatz 
während der letzten beiden, durch Corona nicht ganz einfachen, Saisons be-
danken. Auch bei unserer langjährigen Teamstütze Evelyne Piéta, welche in 
die 1. Mannschaft gewechselt hat, möchten wir uns für ihren grossen Einsatz 
für unser Team bedanken und wünschen ihr für ihre Zukunft im «Eis» nur 
das Beste.

Wir freuen uns nun auf die kommende Saison in der 3. Liga mit unserem 
neuen Trainer Patrick Klaban. Die neue Liga wird sicherlich eine spannende 
Herausforderung für unser Team, welche wir aber dank unserem hervorra-
genden Teamgeist und dem Elan aller Spielerinnen meistern werden.
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Patrick Klaban, Trainer Frauen II

Spitzname: Pädu
Sternzeichen: Schütze
Vorheriger Verein: FC Münsingen
Beim FCK seit: März 2021

Was war Deine Motivation, zum FCK zu stos sen ?
Ich war zwei Jahre Assistenztrainer bei den Frauen 
des FC Münsingen. Jetzt wollte ich Cheftrainer 
werden und habe gesehen, dass der FCK einen für 
die 2. Frauen-Mannschaft sucht.

Wie lauten Deine Ziele mit der neuen Équipe ?
Uns, wenn möglich, in der 3. Liga zu etablieren und den Nachwuchs fördern.

Deine sonstigen Hobbies ausser Fussball ? 
Hund und Eishockey.

Wie sieht Deine Weltelf 
aus ? 
Meine Frauen-Mannschaft.

Was gefällt Dir besonders 
am FCK ? 
Dass er ein gut organisierter 
Verein ist.

Und was weniger ? 
—

Symbolbild
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42 |

Der FC Kirchberg gratuliert…

…zum Geburtstag (Juli bis Dezember 2021)

86 Jahre Hans Bosse
82 Jahre Alfred Lanz
81 Jahre Hans Gloor
75 Jahre Hugo Steimann
70 Jahre Siegfried Begert
 Kurt Lehmann
 Kurt Lehmann (Micky)
 Beat Mühlethaler

…und wünscht auch allen anderen, welche etwas zu feiern haben, alles Gute.

65 Jahre Roland Gasche
 Christoph Joss
60 Jahre Sahin Alcinkaya
 Franco De Gaetano
 Andreas Jost

In Tansania freuen sich die 
jungen Kicker der «Tuwapende 
Watoto» über unsere Shirts und lassen 
herzlich danken.



MIT UNS DIE
ZUKUNFT BAUEN
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